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 Neustrukturierung der DSO  

Rechtlicher Status: 

 

1. Stiftung des privaten Rechts – Stifter: Kuratorium für Heimdialyse 

2. Stiftungsaufsicht: Regierungspräsident in Darmstadt (Hessen) 

3. Auf der Grundlage von § 11 Abs. 1 TPG durch die BÄK, die DKG 

und den GKV-Spitzenverband (Auftraggeber) beauftragt mit der 

Wahrnehmung der Funktion der Koordinierungsstelle.  

4. Rechtsgrundlage: Koordinationsstellenvertrag der Auftraggeber mit 

der DSO  

5. Rechtsaufsicht:  Genehmigungspflicht des Koordinationsstellen- 

vertrags durch das BMG nach § 11 Abs. 2 TPG  

6. Veröffentlichung des Vertrages im Bundesanzeiger 

 

 



Transplantations- 

zentren 

Entnahmekranken- 

häuser 

Neustrukturierung der DSO 

Stiftungsrat Vorstand 

Hauptverwaltung 

Regionale 

Organisationszentralen 

Schwerpunkte/Stützpunkte 

DEUTSCHE STIFTUNG 

ORGANTRANSPLANTATION 
- Koordinierungsstelle Organspende - 

BUNDESFACHBEIRAT 

REGIONALFACHBEIRAT 

EUROTRANSPLANT 

FOUNDATION 

STÄNDIGE KOMMISSION 

ORGANTRANSPLANTATION 

DER BÄK 



Neue Struktur des DSO: 

 

1. Stiftungsrat – Vorstand – Fachbeirat 

2. Hauptverwaltung – regionale Büros 

3. Berufsbild der DSO-Koordinatoren 

4. Koordinatoren der DSO– Transplantationsbeauftragte 

5. Verfahrensanweisung nach § 11 Abs. 1a TPG 

6. Beteiligung an einem Transplantationsregister 
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Aufbau der DSO - Stiftungsrat 

Stiftungsrat 

Vorstand 

Bundesfachbeirat 

Stiftungsrat Stiftungsrat 

Vorstand Vorstand 

Bundesfachbeirat Bundesfachbeirat 

Hauptverwaltung Hauptverwaltung 

Regionen der DSO  

mit Organisationszentrale     

DEUTSCHE STIFTUNG 

ORGANTRANSPLANTATION 
- Koordinierungsstelle Organspende - 

2 Mitglieder von… 

• Deutsche Transplantationsgesellschaft 
(DTG) 

• GKV- Spitzenverband (134 gesetzliche 
Krankenkassen) 

• Deutsche Krankenhausgesellschaft 
(DKG) 

• Bundesärztekammer (BÄK) 

• Bundesministerium für 
Gesundheit (neu) 

• Gesundheitsministerkonferenz 
der Länder (neu) 

• 2 Vertreter der Patientenverbände 
benannt durch den Stiftungsrat auf 
Vorschlag der Patientenverbände.  
Teilnahme und Antragsrecht, ohne 
Stimmrecht (neu) 

 



Aufbau der DSO - Bundesfachbeirat 

Je ein Mitglied von …. 

Stiftungsrat 

Vorstand 

Bundesfachbeirat 

Stiftungsrat Stiftungsrat 

Vorstand Vorstand 

Bundesfachbeirat Bundesfachbeirat 

Hauptverwaltung Hauptverwaltung 

Regionen der DSO  

mit Organisationszentrale     

DEUTSCHE STIFTUNG 

ORGANTRANSPLANTATION 
- Koordinierungsstelle Organspende - 



Aufbau der DSO - Struktur 

Stiftungsrat 

Vorstand 

Bundesfachbeirat 

Stiftungsrat Stiftungsrat 

Vorstand Vorstand 

Bundesfachbeirat Bundesfachbeirat 

Hauptverwaltung Hauptverwaltung 

Regionen der DSO  

mit Organisationszentrale     

DEUTSCHE STIFTUNG 

ORGANTRANSPLANTATION 
- Koordinierungsstelle Organspende - 



Was ist zu tun? 

DSO 

Spender-

Organ- 

Daten 

ET 

Empfänger- 

Wartelisten- 

Daten 

G-BA/AQUA 

follow up 

Daten 

Transplantationsregister 



Was ist zu tun? 

Ambulant sektorenüber

-greifend 

amb./stat. 

Einbeziehung 

Nieren-/Leber- 

Transplantation 

QM/QS Dialysebehandlung 



Was ist zu tun? 

Notwendige Inhalte eines Transplantationsregisters: 

1. Spenderprofil und Profile der entnommenen Organe (DSO-ISYS) 

2. Datum der Entnahme eines Organs und Datum der Implantation   

(Ischämiezeitspanne) (DSO-ET) 

3. Grund einer Verwerfung eines entnommenen Organs und ggf. 

dessen Weitervermittlung (DSO-ET) 

4. Profil der jeweiligen Empfänger von Organen eines Spenders 

(einschließlich gesicherter Dialysebefund und Kriterien für die 

Auswahl nach der Warteliste ?) (ET) 

5. Rück-/Weiter-verfolgung bei oder nach Entnahme von Organen 

erkannter Risiken (EDC) (DSO-G-BA/AQUA) 

6. Funktionsraten (follow up) (G-BA-AQUA + GKV) 

 

 

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 


